STADT VISSELHOVEDE Lrd. Nr.: 191-2011

DIE BURGERMEISTERIN Sachbearbeiterfin:
Gerd Kdhnken
- Az.: 663-23
Sitzungsvorlage Datum: 15.11.2011

( X') Presse — Erst ab Sitzungstermin zur Veroéffentlichung freigegeben

Ausschuss/Gremium Beratung Datum Abstimmung:
Bauausschuss offentlich 06.12.2011
Verwaltungsausschuss nicht 6ffentlich | 19.12.2011

Tagesordnungspunkt: Ausbau der BundesstraBe 440 in der OD Visselhovede -
Abschluss einer Kostenteilungsvereinbarung

Beschlussvorschlag: Dem Entwurf der Vereinbarung zum Ausbau der B440 in der
oD Visselhovede zwischen der Bundesrepublik
Deutschland, dem Land Niedersachsen und der Stadt
Visselhovede wird zugestimmt.

Sachverhalt:

Wie bekannt, wird die Bundesstrale 440 in der Ortsdurchfahrt Visselhovede, von der
,Grolken Stralle” (Sparkasse) bis zur Einmindung der ,Dammstrale“ im nachsten Jahr
ausgebaut werden. Wesentliche Anderungsbereiche sind dabei die Anderung der
Einmindung der Landesstrale 171 (,Grof3e Stralle®) in die B440 sowie die Schaffung einer
Kreisverkehrsanlage am Lindenplatz. Die Nds. Landesbehérde fur Stralenbau und Verkehr,
Geschéftsbereich Verden (NLStbV), hat den Entwurf einer Vereinbarung vorgelegt, in dem
alle Fragen, die sich aus dem Bau und der Unterhaltung ergeben, zwischen den
MaRnahmetragern (Bund, Land, Stadt) geregelt werden. Darlber hinaus regelt die
Vereinbarung die Teilung der Kosten zwischen dem Bund, dem Land und der Stadt.

Die Vereinbarung wird mit einer Ablosungsberechnung und der Berechnung der
Kostenanteile der Sitzungsvorlage beigefligt. In der Sitzung des Fachausschusses werden
die Inhalte der Vereinbarung vorgestellt.

Wie auf der Seite 11 der Kostenanteilsberechnung erkennbar, summiert die
Gesamtbelastung der Stadt bei einer Summe von 370.289,00 €. Dieser Summe stehen die
Kostenbeteiligungen des Bundes an den stadtischen Kosten flr die StraRenentwasserung in
Hohe von 119.600 € sowie die Ablosung kinftiger Unterhaltungsleistungen flir gemeinsame
Geh- und Radwege in HOhe von 66.500 € gegenlber. Insgesamt liegen die aus der
Vereinbarung resultierenden stadtischen Belastungen daher bei einem Gesamtbetrag von
184.189 €.

Zur Vervollstandigung wird aber darauf hingewiesen, dass die Stadt neben den genannten
Kosten auch noch die Kosten fir die Sanierung des Regenwasserkanals an der
Ausbaustrecke in Hohe von 248.000 € sowie die Beleuchtung an der B440 in HO6he von
115.000 € bereit stellen muss. Die Positionen sind im Entwurf des Haushaltsplanes 2012
berlcksichtigt.
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Aufgrund vorfinanzierter Kosten fur Grunderwerb und Abbruch im Kreuzungsbereich der
L171 / B440 in Hohe von 268.465,00€ besteht fir die Stadt Visselhovede ein weiterer
Erstattungsanspruch gegen den Bund. Der Bund hat aus seinem Kostenanteil von 163.906 €
zum Jahresende 2010 bereits einen Anteil von 108.000 € erstattet. Der Restbetrag von
55.906 € steht noch zur Erstattung an. Die Erstattungssumme wird sich absprachegemaf}
noch erhéhen, wenn ein an der Lindenstralle geplanter Parkstreifen nicht gebaut wird (siehe
dazu Vorlage-Nr. 208-2011).

Im Sinne der Strallenausbaubeitragssatzung der Stadt Visselhdvede sind fir die anteiligen
stadtischen Kosten (Geh- und Radwege, Parkstreifen, Bepflanzung, Beleuchtung) Stralien-
ausbaubeitrage von den Anliegern zu erheben, soweit die Grundsticke auflerhalb des
Sanierungsgebietes liegen. Innerhalb des Sanierungsgebietes wird der stadtische Aufwand
aus Stadtebauforderungsmitteln beglichen und die Anlieger werden Uber die
Ausgleichsbetrdge nach dem Baugesetzbuch an den Malihahmen beteiligt.

Im Auftrage
Bernd Dittmers

Amtsleiter

[] Zur Beratung freigegeben Franka Strehse
Blrgermeisterin

191-2011 Seite 2 von 2



	FLD_VONAME
	Ostatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	SMC_BM_KW
	Kontrollkästchen1
	Anlage

